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Podiumsdiskussion
auf Jobbörse fällt aus
Ilsede. AmDonnerstag, 12. Sep-
tember, findet die 3. Ilseder Jobbör-
se von 9 bis 16 Uhr in der Gebläse-
halle Ilsede statt. Die rund 60 Aus-
steller und die Gemeinde Ilsede se-
hen der Arbeits-, Aus- und Fortbil-
dungsmesse erwartungsvoll ent-
gegen, tilt die Gemeindeverwaltung
mit. Teil des Konzepts sind von
Unternehmen vorbereitete Vorträge
zu interessanten Themen. Krank-
heitsbedingt kann die für die Vor-
tragsreihe angesetzte Podiumsdis-
kussion um 14.30 Uhr nicht stattfin-
den, heißt es in einer Meldung. Die
übrigen Vorträge werden nach wie
vor zu den angekündigten Uhrzei-
ten auf der ersten Ebene präsen-
tiert, die auch unter ilsede.de einge-
sehen werden können. Es wird um
Verständnis gebeten.

Gemeindefest in
Münstedt
Münstedt. Am Sonntag, 15. Septem-
ber, wird in Münstedt wieder rund
um Kirche und Kindergarten gefei-
ert. Auftakt ist ein Familiengottes-
dienst um 11 Uhr, den Kinder des
Kindergartens Talita Kumi der Kir-
chengemeinde mitgestalten. Nach
demGottesdienst wird weiter gefei-
ert: Zur Stärkung steht ein Salatbü-
fett bereit, es gibt Bockwürstchen
und Bratwurst und dazu natürlich
kalte Getränke, dazu bieten die
Kindergarteneltern, das Kindergar-
tenteam und der Förderverein Kaf-
fee und Kuchen an. Die Kirchenge-
meinde bittet dafür um Spenden –
was übrig bleibt, kommt der Ge-
meindearbeit zugute. Für die Kin-
der steht eine Hüpfburg bereit.
Außerdem können sie sich bunte
Gesichter oder Glitzertattoos
schminken lassen. Auf die älteren
Kinder, Konfirmanden und Jugend-
liche wartet eine besondere Heraus-
forderung: Eine Tauschrallye: Wem
gelingt es, durch geschicktes und
freundliches Tauschen aus einer
Büroklammer am Ende etwas Be-
sonderes oderWitziges zu erhal-
ten?Das Fest soll gegen 15 Uhr mit
einem Auftritt der Kindergartenkin-
der und einem gemeinsamen Se-
genslied ausklingen. red

Herbstliches Konzert
in Barbecke
Barbecke. Es ist Herbst – „Autumn
Leaves“. Wie der Titel des Konzer-
tes verrät, geht es darum, die ver-
schiedenen Facetten des Herbstes
und seiner besonderen Stimmung
inMusik und Poesie widerzuspie-
geln, heißt es in der Konzert-An-
kündigung von Claus - Dieter Son-
nenberg, Pfarrer in Broistedt. Lie-
der, Gedichte und mehr rund um
Herbst und Natur führt mit Gesang,
E-Piano, Rezitation Propsteikanto-
rin CarmenWinkler auf. Winklers
Solo-Konzert „Autumn Leaves“ fin-
det am Samstag 14. September, von
18 Uhr an in der Kirche zu Barbe-
cke statt. Der Eintritt ist frei, eine
Kollekte wird am Ausgang gesam-
melt.

Umbau in Woltwiesche „voll im Zeitplan“
Der Bauausschuss befasst sich auch mit der Netto-Erweiterung, dem Glasfasernetz oder Schottergärten.
Von Udo Starke

Lengede. Der Bau-, Planungs- und
Umweltausschusses der Gemeinde
Lengede tagte am Montagabend im
Lengeder Rathaus. Im Mittelpunkt
standen verschiedene Bebauungs-
pläne in den Ortschaften, die im
Schnelldurchgang grünes Licht be-
kamen.
Zuvor berichtete Fachbereichslei-

ter Cord-Heinrich Helmke über
wichtige Angelegenheiten seitens
der Verwaltung. „Der Ausbau des
Breitbandnetzes der Deutschen
Glasfaser sollen Ende des laufenden
Jahres in Klein Lafferde, Woltwie-
sche und Barbecke abgeschlossen
sein“, sagte Helmke und ergänzte,
dass im Oktober Broistedt und Len-
gede folgen.Gerade indiesenbeiden
Orten, speziell in den Gewerbege-
bieten, gibt es immer wieder Kritik
am zu langsamen Internet. Eine Fer-
tigstellung ist hier für Sommer 2020
angedacht.
In Woltwiesche an der Großen

Straße sei man mit den Bauarbeiten
zudem „voll im Zeitplan“, so Helm-
ke.Daswaranfangsnicht so, dennes
gab Verzögerungen wegen Schwie-
rigkeiten mit alten Leitungen, die
erst aufwändig aus der Straße geholt
werden mussten.
„Die Kanalsanierungsarbeiten ge-

hen zügig voran und sindwohl Ende
Oktober abgeschlossen“, erklärte
Helmke. Anfang Oktober könne
man mit der Fahrbahnerneuerung
beginnen. „Wir hoffen, wenn es kei-
ne baulichen Verzögerungen gibt,
bis Weihnachten fertig zu sein. Wir
sind guter Dinge, dass das auch
klappt“, ergänzte er.
Der Eigentürmer des Netto-Mark-

tes am Vallstedter Weg in Lengede
will den Lebensmitteldiscounter um
60 Quadratmeter ausbauen und die
Verkaufsfläche umgestalten. Das sei
Helmke zufolge mit dem Investor
und Eigentümer abgestimmt wor-
den. Demnach werde sich die Ver-

kaufsfläche auf 900 Quadratmeter
vergrößern.
Geplant ist in dem Geschäft zu-

dem ein interner Backshop zusätz-
lich zum Bäcker im Eingangsbe-
reich. Problemlos soll auch Leergut
zurückgegeben werden können, da
die Leergut-Annahme direkt vom
Parkplatz separat geboten sein soll.
Der Vorgang wurde vom Ausschuss
dem Gemeinderat einstimmig emp-
fohlen.
ImBaugebiet „Broistedt Ost“ sind

70 Einfamilienhäuser geplant, die
noch erschlossen werden müssen.
Eine Anbindung soll über den Mas-
tenweg erfolgen. Gespräche sind
laut Helmke bereits mit der Polizei

und der Verkehrsbehörde geführt
worden. Entstehen sollen hier noch
zwei Regenrückhaltebecken, ein
Schallschutz sei nicht notwendig.
Die Ausschussmitglieder votierten
mehrheitlich dafür. Dagegen ausge-
sprochen hatte sich die Gruppe
CDU/FDP.
Für denBebauungsplanGewerbe-

park Broistedt ist laut Helmke eine
Beteiligung der Behörden und sons-
tiger Träger ohne wesentliche Hin-
weise erfolgt. „Die überbaubare Flä-
che wird zurückgefahren, um Grün
mit Anpflanzungen zu ermögli-
chen“, sagte Helmke. Dazu gebe es
keine Bedenken. Der Vorgang wur-
de einstimmig empfohlen.

Der besonders zuBeginn sehr um-
strittene und von Anwohnern unge-
liebte Bebauungsplan „Glück-Auf-
Ring“ in Lengede wurde ebenfalls
einstimmig empfohlen. Hier sollen
zwei Achtfamilienhäuser und zwei
Doppelhäuser mit insgesamt
20Wohneinheiten entstehen.Hinzu
kommen 40 Parkplätze, zwei Ein-
stellplätze pro Wohneinheit. Baube-
ginn soll im Frühjahr 2020 sein.
Auf der Tagungsordnung stand zu-

dem der Bebauungsplan „Oberger
WegNord“ inKlein Lafferdemit ört-
licher Bauvorschrift. „Das ist nur ein
kleines Baugebiet mit fünf bis sechs
Bauplätzen“, verdeutlichte Helmke.
15 weitere Bauplätze entstünden im

südlich davon angrenzenden Ge-
biet. Mit der Erschließung und Ver-
marktung soll imOktober begonnen
werden. Der Vorgang wurde mehr-
heitlich empfohlen.

Zum heiß diskutierten Thema Schotter-
gärten (und Alternativen) soll es am
Mittwoch, 20. November, um 18 Uhr im
Lengeder Bürgerhaus einen Informa-
tionsabend geben.

Fachbereichsleiter Cord-Heinrich Helmke (links) informierte über den neu-
esten Stand; rechts Ausschussvorsitzender Frank Hoffmann. FOTO: UDO STARKE

Reden Sie mit!
Wie finden Sie einen
Schottergarten?

www.peiner-nachrichten.de

Lernen in, mit und an der
„Cloud“ an der IGS Lengede
Die Schule ist Ausrichter einer Fachtagung zum
digitalen Lernen, zu Möglichkeiten und Folgen.
Lengede. Die IGS Lengede richtet
am Dienstag, 1. Oktober, eine Fach-
tagung aus. „Bei dieser Fachtagung
kommen Schulen und Schulträger
aus ganzNiedersachsen zusammen,
um sich über erfolgreiche Lehr- und
Lernkonzepte für das Lernen in der
Cloud auszutauschen. Die Fachta-
gung ist ideal für Fachpersonen aus
demBildungsbereich, sich aus erster
Hand ineiner lebendigenCommuni-
ty zu informieren“, kündigt IGS-
Schulleiter Jan-Peter Braun an.
Es ist eine Veranstaltung der

IGS Lengede und der itslearning
GmbH aus Berlin. Die lobt in ihrer
Pressemitteilung: „Am 1. Oktober
profitieren das Kollegium der
IGS Lengede sowie Fachbesucher

und Anwender von Lernmanage-
mentsystemen gegenseitig von ihren
Erfahrungen bei der Veränderung
ihrer Unterrichtskultur. Denn die
Umsetzung des Digitalpakts ist in
erster Linie eine pädagogische Auf-
gabe.Die IGSLengede ist bereits be-
kannt für ihre hervorragende digita-
le Ausstattung.“
An der Fachtagung nimmt der

Hirnforscher Prof. Dr. Martin Korte
teil, der bereits die Frage stellte, ob
digitale Medien, wie oft behauptet,
per se Schule wirklich beflügeln. arg

Die Anmeldung für Teilnehmer aus
Schule, Träger oder Bildungsverwaltung
ist zum Selbstkostenpreis möglich:
https://itslearning.com/de/itsni19.

Wieviel Computer ist nötig, sinnvoll oder gar schädlich in den Schulen (hier
2017 in einer Grundschule in Niedersachsen, Schüttorf). FOTO: FRISO GENTSCH / DPA

Rolle rückwärts bei der Ehrung
der Jugendsportler in Lengede?
Eventuell wird es wieder (zwei) fixe Termine im Jahr für die Auszeichnung
durch die Gemeinde geben. Der SV Lengede bekommt ein neues Tor.
Lengede. Womöglich kehrt die Ge-
meinde Lengede bei der Ehrung
ihrer Jugendsportler wieder zum ur-
sprünglichen System zurück. Damit
befassten sich die Mitglieder des
Ausschusses für Sport und Freizeit
amMontagabend.
Der feste Termin, bei dem alle Ju-

gendsportler gemeinsamgeehrtwur-
den,hatte sichausSichtderGemein-
de nicht mehr bewährt. Der Zu-
spruch sei kontinuierlich geringer
geworden. Außerdem sei der zeitli-
che Abstand zwischen dem sportli-
chen Erfolg und der Ehrung durch
die Gemeinde oft unattraktiv groß,
hieß es damals.
Deswegen war die Gemeinde in

der jüngeren Vergangenheit zu
einem anderen System übergegan-
gen: Die Vereine melden ihre erfolg-
reichen Jugendsportler; wenn es
eine ausreichende Zahl gibt, schlägt
die Gemeinde relativ kurzfristig

einen Termin für die Ehrung vor.
Diese fanden im Rathaus statt. Die
großeEhrung für alle Jugendsportler
gemeinsam an einem Termin war
vorher eine größere Veranstaltung
im Lengeder Bürgerhaus.
Der Sportausschuss denkt nunda-

rübernach,wieder zwei fixeTermine
im Jahr für die Ehrung der Jugend-
sportler festzulegen: „Eine Ehrung
im Juni (Saisonende für die Ball-
sportarten, zum Beispiel Fußball)
und eine im November (für die Hal-
lensportarten, zum Beispiel Tur-
nen)“, heißt es in dem Protokoll des
Sportarbeitskreises der Gemeinde

vom 23. Juli. Außerdem sollen, we-
gen der höheren Akzeptanz, keine
Urkunden, sondern Medaillen ver-
geben werden.
DieMitglieder des Sportausschus-

ses gaben am Montag noch keine
Empfehlung ab. Das Thema soll erst
in den politischen Fraktionen bera-
ten werden.
Einstimmig befürwortete der Aus-

schuss einen Zuschuss von
809,50 Euro (rund 50 Prozent des
Kaufpreises) für ein versetzbares
Alufußballtor des SV Lengede. Der
braucht, nach einem Sturmschaden
am alten, ein vollverschweißtes. arg

Ursprünglich gab es eine große Jugendsportlerehrung (hier 2017 im Bürger-
haus Lengede). Die hatte sich nicht mehr bewährt. Deswegen gab es zuletzt
kurzfristigere, kleine Ehrungen im Gemeinderathaus. FOTO: ARCHIV / EVERLING

„Eine Ehrung im Juni
(Saisonende Ball-
sportarten) und eine
im November (Hal-
lensportarten).“
Aus dem Protokoll des Sportarbeits-
kreises der Gemeinde vom 23. Juli 2019

Zwischenzeitlich war der Zeitplan für die Großbaustelle auf der Woltwie-
scher Ortsdurchfahrt (hier Ende Juni) ins Wanken geraten. FOTO: ARNE GROHMANN

Mittwoch, 11. September 2019


